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Das Jahr 2020 brachte für uns alle etwas, mit dem wir nicht gerechnet haben: Corona veränderte die 
Planungen für dieses Jahr in erheblichem Maße.  
 
Doch trotz des Lockdowns dachten unsere Mitglieder innovativ, und so konnten wir einen Teil unseres 
Vereinslebens, zumindest online, aufrechterhalten. Gottesdienste, Kinder- und Jugendaktivitäten sowie 
Informationsaustausch über verschiedene Onlineplattformen – ohne die technischen Hilfsmittel wäre 
das alles undenkbar gewesen.

Ungeachtet vieler Einschränkungen können wir auf ein spannendes und erfolgreiches Jahr 2020 zu-
rückblicken. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitgliedern für allen ehrenamtlichen Einsatz 

Vorwort



Vorstand
Martin Bechtloff

auch in diesem Jahr bedanken. Und Im besonderen Maße möchten wir denjenigen danken, die mit ihren gro-
ßen und kleinen Spenden die technischen Investitionen unterstützt und ermöglicht haben. 
 
Die im vorangegangenen Jahr beschlossene Satzungsänderung wurde vom Finanzamt genehmigt und darauf-
hin in das Vereinsregister eingetragen wurde. Neu hinzugekommene Zwecke des Vereins sind die Förderung 
der Kultur und die Förderung des Sports, damit ist dieser Teil unser Tätigkeit auch in der Satzung verankert.

Auf den folgenden Seiten möchten wir einen Einblick in das tägliche Vereinsleben und besondere Events des 
Jahres 2020 geben.
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Vorstand
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In Zeiten der 
Pandemie
Im Jahr 2020 erlebten wir aufgrund der Covid-19 Pandemie massive Auswirkungen, die unseren 
Alltag, aber auch unser Gemeindeleben in großem Maße beeinflussten. Als Folge dessen wurden 
viele Aktivitäten pausiert, begrenzt oder fanden online statt.   
 
Doch das hat weder unsere Kreativität noch unser Engagement gebremst, stattdessen haben wir Zeit 
und Kraft investiert, um eine Möglichkeit zu schaffen, dass wir uns online treffen konnten. Dazu haben 
wir unsere digitale Infrastruktur weiter ausgebaut.  
 
Als deutlich wurde, dass die Pandemie länger andauert, haben wir in technische Mittel investiert. Neue 
Kameras wurden eingekauft, und der Versammlungssaal wurde in ein Studio umgebaut. Hier konnten 
viele Online-Events für die Mitglieder arrangiert werden, die die gesamte Gemeinde sammelten. 
Zudem hatten wir die Möglichkeit, an Online-Sendungen auf internationaler Ebene teilnehmen, die von 
Brunstad Christian Church (BCC) seit Frühjahr 2020 arrangiert worden sind. Rückblickend können wir 
sagen, dass die Gemeinschaft durch die besonderen Umstände auf jeden Fall auf der digitalen Ebene 
zunahm. Nichtsdestotrotz haben wir uns sehr gefreut, als wir uns wieder live begegnen konnten.





Kinder und Familie
Bei DCG Hamburg haben Kinder und Familie einen hohen Stellenwert. Wir wollen einen guten 
und gesunden Rahmen bieten, in dem Kinder sicher und geborgen aufwachsen können. Bei DCG 
Hamburg gibt es zurzeit rund 30 Kinder im Alter von 0-13 Jahren. Jeden Sonntag bereiten zwei Teams 
einen Kindergottesdienst jeweils für die Kinder im Alter von 3-5 und von 6-12 Jahren vor. Während der 
Corona-Lockdowns wurden die Kindergottesdienste in diesem Rahmen zunächst ausgesetzt, bis sich 
die Möglichkeit ergab, diese aus dem eigenen Studio zu übertragen.  
 
Alle 14 Tage finden Jungscharaktivitäten statt. Hier werden kreative und sportliche Aktivitäten, je nach 
Bedarf der Teilnehmer, vorbereitet und durchgeführt. Insgesamt nehmen knapp 20 Kinder an der 
Jungschar teil.





Synchronisation für 
Kindergottesdienste
Tonstudio DCG Hamburg, ein Sonntag im Mai. Lucie und Alicia gehen nochmal ihre Texte mit der 
Aufnahmeleitung durch, wärmen ihre Stimme auf, und die Aufnahme kann beginnen. 
 
4 Mitglieder sind diese Woche mit 14 Stunden am Synchronisationsprojekt beteiligt: Die 
Kindergottesdienste, die international von BCC produziert werden, werden in die jeweilige 
Landessprache übersetzt und synchronisiert. Auch DCG Hamburg hat sich daran beteiligt. Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder von DCG Hamburg üben zuerst die Texte, schauen sich die Sendungen an und 
sprechen die Stimmen dann im Tonstudio ein. Daraufhin werden die Aufnahmen geschnitten und mit 
den Bildern zusammengefügt.  

„Das ist ein schönes Projekt, eigentlich ein Missionsprojekt,“ Tom Tatschl ist der Aufnahmeleiter für 
das Sychronisieren der Kinderfilmserie „Die Bibelforscher“. Er kommt häufiger ins Studio und arbeitet 
regelmäßig mit Aufnahme und Zusammenschneiden der Tonspuren . Das ist jetzt sein 2. Projekt. 
„Ich mag es gerne, hier im Tonstudio zu arbeiten. Es hat Spaß gemacht, sich in das Synchronisieren 
einzuarbeiten. Gleichzeitig kann ich die gute Botschaft vermitteln. Ich finde auch, dass das ein guter 
Ausgleich zu meinem Studium ist. Besonders schön ist die Zusammenarbeit in den verschiedenen 
Altersgruppen.“ 

Auch Sara Lehmann empfindet das Projekt als Mehrwert für DCG Hamburg: „Das Team ist mit viel 
Freude dabei. Besonders in dieser Zeit, wo wir als Gemeinde nicht so viele Aktivitäten anbieten können, 
ist das Projekt sehr wertvoll, weil es so organisiert werden kann, dass alle Hygieneregeln berücksichtigt 
werden können.“ Und auf eines freuen sich alle Mitwirkenden: Das fertige Ergebnis beim nächsten 





Vier DCG Gemeinden gestalteten einen internationalen Kindergottesdienst für Sonntag, den 1. 
November. Eigens dafür wurden zwei Lieder mit Musikvideo produziert. 
Acht Wochen nahmen die Vorbereitungen für den Kindergottesdienst in Anspruch. Am Sonntag, 1. 
November wurde die Sendung weltweit ausgestrahlt. Live aus einem Studio begrüßten die beiden 
Moderatoren von DCG Exter und DCG Hamburg die großen und kleinen Zuschauer auf der ganzen 
Welt. 
Der Kindergottesdienst und die Sendung wurden in Zusammenarbeit mit BCC (Brunstad Christian 
Church) produziert. BCC hat mit den eintretenden Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie 
im April 2020 ein Online-Studio errichtet und mehrere Formate ausgearbeitet, darunter internationale 
Kindergottesdienste. Abwechselnd nehmen Ortsgemeinden aus verschiedenen Kontinenten teil und 
gestalten diese. 
Thorsten Weißgerber von DCG Exter hat die Projektleitung für den Kindergottesdienst seitens der 
deutschen Ortsgemeinden übernommen. „Der Themenfilm war Part von BCC. Das Thema war, das von 
Herzen zu geben, was man kann, auch wenn es wenig scheint. Wir haben die Moderation übernommen, 
ein eigenes Lied und zwei Musikvideos produziert sowie einen Impulsbeitrag zum Thema. Für die 
Kinder war es schon etwas Besonderes, mitzumachen und sich dann selbst in der Sendung zu sehen.“ 
Dadurch, dass unterschiedliche Länder die Sendung landestypisch mitprägen, trage das auch zur 
Völkerverständigung bei, meint Weißgerber. Beim letzten Kindergottesdienst traten beispielsweise 
Kinder aus Afrika mit einem Musikvideo auf und es gab einen Filmclip in landestypischer Umgebung, in 
dem eine Jungscharleiterin mit einigen Kindern Fragen zum Thema besprochen hat.  „Ich glaube es ist 
richtig spannend für Kinder, andere Kinder in ihrer Welt zu sehen und trotzdem ein Thema zu teilen“, so 
Weißgerber: „Insofern kann man sagen, dass Corona auch verbindet.“ 

Internationale 
Kindergottesdienste





Auch die Jungscharaktivitäten fanden ab März 2020 in einem Corona-konformen Rahmen statt. Bei 
DCG Hamburg organisierten die Mentoren in kleineren Gruppen live oder online Treffen. Im Mai fand 
die Kinderfreizeit deutschlandweit zum ersten Mal online statt. Auch auf eine Jungschartour blicken 
die Kinder und ihre Mentoren als ein Höhepunkt zurück. Dazu mehr auf den folgenden Seiten.

Jungschartour
Ende Juni fand die jährliche Jungschartour statt. Zwei Jungs- und zwei Mädchengruppen verbrachten 
zusammen mit ihren Mentoren ein schönes Wochenende.  

Die Sechs- bis Neunjährigen Mädchen erlebten mit Zelten, Reiten und einem Besuch im 3D-Art-House 
eine schöne Jungschartour. Abends am Lagerfeuer ging es um das Thema Gebet. Die Mentoren 
erklärten auf verständliche Weise die Bedeutung und die Macht des Gebets. Jesus, der unser bester 
Freund sein will, möchte gerne, dass wir mit allem zu ihm kommen im Gebet. Dafür ist keine Sache zu 
groß oder zu klein.  

Die Mädchengruppe mit den 10-12jährigen fuhr nach Fehmarn. Reiten, Baden und ein Besuch in 
Lübeck waren einige ihrer Aktivitäten. Die Gruppe der Sechs-bis Neunjährigen Jungs unternahm eine 
richtige Outdoortour mit Übernachten in Zelten und Hängematten. Am Abend gehörte ein knisterndes 
Lagerfeuer mit spannenden Geschichten aus der Bibel selbstverständlich dazu. Bei den großen Jungs 
(10-12 Jahre) standen Klettern im Kletterwald und Roller fahren in der Hamburger HafenCity auf dem 
Programm. 

Jungschar





Jugendarbeit
In der DCG Hamburg finden wöchentlich Jugendgottesdienste statt. Häufig haben die Gottesdienste ein 
übergeordnetes Thema. Bei jedem Jugendgottesdienst gibt es die Möglichkeit, persönlich beizutragen 
und seinen Glauben und seine Hoffnung zu bekennen.  
Unter der Woche organisiert die DCG Hamburg regelmäßig Gemeinschaftsabende und sportliche 
Aktivitäten wie Volleyball oder Fußball. Außerdem sind Programme wie die U18 Lernwerkstatt, Mentoren-
Ausbildung sowie die konzeptionelle Zusammenarbeit mit dem Brunstad Jugendclub (BUK) wichtiger 
Bestandteil der Jugendarbeit. 
 
Es ist uns wichtig, dass die Heranwachsenden eine glückliche Kindheit und Jugendzeit erleben, deshalb 
ist die Kinder- und Jugendarbeit für die DCG Hamburg von zentraler Bedeutung. Sie sollen sich ihren 
Fähigkeiten entsprechend zu selbstständigen Persönlichkeiten entwickeln und selbst Verantwortung 
übernehmen können.  
Um eine gute Kinder- und Jugendarbeit zu gewährleisten, gibt es verschiedene Programme und 
Schulungen für die Mentoren wie z.B. die regelmäßigen Mentorenabende.  
Diese wöchentlichen Treffen enthalten Erbauung und organisatorische Themen. Oft werden kleinere 
Herausforderungen direkt angesprochen und gemeinsame Lösungen gefunden. Vor größeren Events 
wie z.B. die Teilnahme an den BUK- Camps sind diese Treffen umfangreicher. 

Aufgrund des Ausbruchs der Coronapandemie im März 2020 wurden die Jugendgottesdienste zunächst 
ausgesetzt. Aber schon im Mai 2020 hatte DCG Hamburg durch das Studio im Vereinsgebäude in 
Havighorst die Möglichkeit, Online-Gottesdienste zu halten. Als im Sommer viele Restriktionen wieder 
aufgehoben wurde, öffnete sich wieder die Möglichkeit, sich zu Jugendgottesdiensten zu versammeln 
bis zum Lockdown im November 2020.  





U18 Lernwerkstatt
Die U18-Lernwerkstatt ist ein Angebot für die zwölf- bis 17-jährigen Jugendlichen von DCG Hamburg, 
das von ehrenamtlichen Erwachsenen gestaltet wird. Das Themenprogramm findet samstags von 9: 30 
bis 14:00 Uhr statt. 
Die Zielsetzung der Lernwerkstatt ist es, zu einer positiven Entwicklung der Teenager beizutragen und 
Prävention zu betreiben z.B. vor Computersucht, Gewaltverherrlichung und Einsamkeit.   
Mit dieser Absicht kombiniert das Programm sinnvolle Beschäftigung, wie z.B. Instandhaltungsaufgaben 
am Vereinsgelände, Mitarbeit im Mediateam oder Dekoration von Festen/Events durchzuführen mit 
Freizeitangeboten. Praktische Erfahrungen und lehrreiche Aktionen wechseln mit Ausflügen und 
gemeinschaftlichen Abenden. 
 
2020 wurden die Aktivitäten entsprechend den Möglichkeiten durch die Coronapandemie angepasst. 
Anstatt dass die ganze Gruppe und die Mentoren gemeinsam Aufgaben und Aktivitäten durchführten, 
wurden die Teilnehmer über einen längeren Zeitraum haushaltsweise betreut. Im Spätsommer ergaben 
sich noch Möglichkeiten, dass die gesamte Gruppe bei Instandhaltungsarbeiten am Vereinsgelände 
tätig sein konnte.    





BUK Camps
DCG Hamburg arbeitet konzeptionell mit Brunstad Ungdomsklubb (BUK, dt. Brunstad Jugendklub) 
zusammen, der viermal im Jahr in Kooperation mit Brunstad Christian Church (BCC) ein internationales 
Jugendcamp durchführt.
BUK arbeitet mit der Zielsetzung, den christlichen Glauben unter Jugendlichen auf der ganzen Welt zu 
fördern. Die Camps umfassen Gottesdienste und ein vielfälltiges Aktivitätsangebot und bieten einen 
Rahmen für interkulturellen Austausch und Gemeinschaft.

Die Jugendgruppe von DCG Hamburg hat an diesen vier BUK Camps im Jahr 2020 teilgenommen. 
Während der Coronapandemie fanden diese online statt. Wenn es die Coronamaßnahmen erlaubten, 
trafen sich die Jugendlichen zu gemeinsamen Aktivitäten und zu den Gottesdiensten während des 
Camps. Die Finanzierung decken die Teilnehmer selbst. Als Ergänzung der Jugendarbeit vor Ort wird 
die Teilnahme vom Verein unterstützt. 





Geburten
Kinder sind Geschenke Gottes. (Psalm 127,3) Ihnen gehört das Himmelreich. (Luk. 18,16). 
Im Jahr 2020 sind 4 Kinder geboren worden: Romy Neuhof (29.01.2020), Levio Müller 
(29.06.2020), Sofie Lescow (18.09.2020) und Jona Bechtloff (02.10.2020)

Es ist Tradition, dass Eltern mit neugeborenen Kindern im Rahmen eines Gottesdienstes nach 
vorne kommen und die Neugeborenen durch das Gebet des Vorstehers und der Gemeinde 
willkommen geheißen werden. 







FINANZEN



Gut aufgestellt 
für die Zukunft
Der Vorstand des Vereins ist der Auffassung, dass der Jahresabschluss mit den dazuge-
hörigen Anmerkungen ein zutreffendes Bild des Ergebnisses von 2020 und der Situati-
on zum 31. Dezember 2020 gibt. Nach Ende des Rechnungsjahres sind keine Ereignisse 
eingetreten, die einen anderen Rückschluss zulassen würden.
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